
 

 

 
 

PRUEBA DE LENGUA ALEMANA 

 

Criterios generales de calificación: 

Se valorará por encima de todo el correcto grado de comprensión y la fluidez en la 

expresión, a través del uso apropiado del vocabulario, la riqueza y variedad léxica, el 

nivel de precisión gramatical y la cohesión del discurso. Los pequeños errores 

ortográficos o las faltas aisladas no serán penalizados. Sin embargo, la incoherencia en 

las respuestas, los fallos gramaticales graves, el desorden textual y la falta de limpieza 

en la presentación penalizarán la puntuación final. 

 

Criterios de calificación específicos de la materia: 

Tarea 1. Vocabulario. 2 puntos. 

Con este ejercicio se evalúa la riqueza léxica y la capacidad de inferencia del significado 

de una determinada palabra en su contexto. 0,25 puntos por cada respuesta correcta. 

 

Tarea 2. Comprensión y Expresión. 3 puntos. 

Este ejercicio permite evaluar la correcta comprensión de la pregunta y de su respuesta 

en el texto, pero también la capacidad de expresión creativa (sin copiar el texto), correcta 

y precisa. La riqueza en la expresión podrá compensar errores de carácter menor. 1 

punto por cada respuesta correcta. 

 

Tarea 3. Comprensión global. 1 punto. 

Este ejercicio permite valorar el grado de discriminación sobre posibles significados de 

un texto. 0,5 puntos por cada respuesta correcta. 

 

Tarea 4. Expresión escrita. 4 puntos. 

Con este ejercicio se valora la capacidad de exponer de forma ordenada las propias 

ideas expresándolas a través de estructuras discursivas, gramaticales y léxicas 

correctas. El uso de estructuras complejas y de un vocabulario rico y variado podrá 

compensar pequeños errores, que no impidan en ningún caso la comprensión del 

discurso. Se deberá tener en cuenta que el alumnado debe poseer un Nivel B1. 

 

Especificaciones para la realización del ejercicio 

• Leer con detenimiento el texto. 

• Contestar con claridad las preguntas. 

• Utilizar un amplio repertorio de recursos lingüísticos, gramaticales y léxicos, que 

demuestren la competencia en el idioma por parte del alumno. 

• Planificar y estructurar cuidadosamente la redacción. 

• No está permitido el uso de diccionario. 
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Wer mit der Hand schreibt, lernt intensiver 

Verlernen wir die Handschrift, weil wir nur noch tippen? Im digitalen Alltag 
schreiben wir nur noch wenig mit der Hand. Dabei lernen wir durch Handschrift 
besser und können uns auch Erlerntes leichter merken. 

"Was steht da? Krtzls…. Verdammt, ich kann meine eigene Handschrift nicht entziffern". 
Traurig, aber wahr: Wir verlernen die Handschrift! 

 
Im heutigen digitalen Alltag tippen wir nur noch auf Computern und Smartphones 
herum und schreiben höchstens mal ein paar Notizen oder einen Einkaufzettel mit der 
Hand. Wir kommunizieren nur noch selten oder ungern mit Stiften und Briefen, sondern 
mit E-Mails, Textnachrichten oder - vor allem die Jüngeren - mit Sprachnachrichten. 

 
Im digitalen Zeitalter empfinden wir das handschriftliche Verfassen eines längeren 
Textes inzwischen als äußerst mühsam. Wenn eine Geburtstagskarte oder ein Brief 
besonders schöngeschrieben sein soll, erfordert dies unsere ganze Konzentration. 

 
Handschrift will gelernt sein 

Bereits als Kleinkinder lernen wir, mit der Hand möglichst korrekt und ordentlich zu 
schreiben. Obwohl alle Kinder die gleichen Buchstaben lernen, sieht das Schriftbild dabei 
häufig sehr unterschiedlich aus. 

 
In der Jugend und zu Beginn des Erwachsenalters ändert sich unsere Schrift in der Regel 
stark, danach aber bleibt sie bei den meisten Menschen weitgehend gleich, jeder hat 
seine unverwechselbare Handschrift. 

 
Aber ohne Routine und Kontrolle wird die Handschrift immer schlechter. Probleme mit 
der Handschrift sind längst ein gesamtgesellschaftliches Problem, nicht nur eines von 
Schülerinnen und Schülern, wie es gerne behauptet wird. Denn in der Schule wird die 
korrekte und leserliche Handschrift noch kontrolliert. 

 
Trotzdem beklagt der deutsche Verband Bildung und Erziehung seit Jahren eine 
abnehmende Schreibkompetenz und zunehmende motorische Defizite bei 
Schulkindern. Laut einer "Studie über die Entwicklung, Probleme und Interventionen 
zum Thema Handschreiben"(STEP 2022) haben immer mehr Kinder Probleme damit, 
leserlich und schnell zu schreiben. Und durch die Lockdowns und Homeschooling 
während der Corona-Pandemie hat sich diese Entwicklung weiter verschlimmert. 

 
Mit zunehmendem Alter, in der Jugend und bei jungen Erwachsenen wird die 
Handschrift bei vielen dann immer unleserlicher - auch weil Routine und Kontrolle 
fehlen. 

 
Alexander Freund Aus: Deutsche Welle, April 2025 

https://www.dw.com/de/ist-die-handschrift-vom-aussterben-bedroht/a-71255920
https://www.dw.com/de/computer/t-19237162
https://www.dw.com/de/smartphone/t-19218225
https://www.dw.com/de/aus-der-mode-hommage-ans-briefeschreiben/a-40331024
https://www.dw.com/de/keine-handys-mehr-an-deutschen-schulen/a-72061791
https://www.vbe.de/vbe-fokus/step-2022-erhebliche-probleme-beim-handschreiben
https://www.vbe.de/vbe-fokus/step-2022-erhebliche-probleme-beim-handschreiben
https://www.dw.com/de/alexander-freund/person-18411891


 

ÜBUNG 1 (2 Punkte, je 0,25) 
 
 

Suchen Sie im Text ein Synonym für folgende Wörter bzw. Worterklärungen. 

 
Beispiel: computerbasiert:   digital  

a) decodieren:  
 

b) vergessen, wie man etwas macht:  
 

c) nicht oft:   

d) extrem:   

e) macht notwendig:   

f) verschieden:   

g) deutliche:   

h) verschlechtert:   
 
 
 

 
ÜBUNG 2 (3 Punkte, je 1 Punkt) 

 
Fragen zum Text. Beantworten Sie folgende Fragen mit Ihren eigenen Worten. 

 
 

1. Warum verlernen viele Menschen heutzutage das Handschreiben? 

 

 

 

 

 
 

2. Welche Vorteile hat das Schreiben mit der Hand laut dem Text? 
 

 

 

 

 
 

3. Was sagt die STEP-Studie über das Handschreiben von Schulkindern? 
 

 

 

 



 

ÜBUNG 3 (1 Punkt, je 0,5) 

Markieren Sie die jeweils richtige Antwort. 

1. Warum schreiben viele Menschen nur noch selten mit der Hand? 

a) Weil es zu viel Zeit erfordert. 
b) Weil Handschrift nicht mehr unterrichtet wird. 
c) Weil sie lieber mit E-Mails kommunizieren. 
d) Weil Schreiben mit der Hand langweilig ist. 

 
 

2. Was beklagt der Verband Bildung und Erziehung? 

a) Kinder haben weniger Schreibkompetenz. 
b) Kinder lesen wenig zu Hause. 
c) Kinder machen wenig Sport. 
d) Kinder sprechen kein korrektes Deutsch. 

 
 

 
ÜBUNG 4 (4 Punkte) 

 
Schreiben Sie nun einen Leserbrief zu diesem Artikel (ca. 100-120 Wörter). Gehen Sie bitte 

auf folgende Punkte ein: 

 
1. Wie ist Ihre persönliche Meinung zum Thema? 

2. Schreiben Sie im Alltag noch oft mit der Hand? 

3. Warum finden Sie das Handschreiben wichtig oder nicht wichtig? 

4. Wie könnte man die Handschrift im Alltag oder in der Schule fördern? 


